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SCHWEIZER ILLUSTRIERTE  81  

1 Theologischer Verlag «Schöne Bescherung» von Achim Kuhn, bei Ex Libris, CHF 23.– 
2 Kampa-Verlag «Unrast» von Olga Tokarczuk, CHF 29.50 3 DTV-Verlag «Der grösste 
Spass, den wir je hatten» von Claire Lombardo, CHF 29.50 4 Nord-Süd-Verlag «Die 

kleine Glocke, die nicht läuten wollte» von Heike Conradi, CHF 16.70 5 Atlantis Verlag 
«Eine Sternschnuppe im Schnee» von Yumi Shimokawara, bei Orell Füssli, CHF 24.90  

6 Reclam Sammelgeschichten «Weihnachten auf Besuch», weltbild.ch, CHF 21.90  
7 Limmat-Verlag «Die Wohlanständigen» von Urs Schaub, CHF 29.– 8 Diogenes-Verlag 

Sammelgeschichten «Diesmal schenken wir uns nichts», CHF 13.–
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Neuer 
Stoff
Das Lesen in der  

Weihnachtszeit will gut 
vorbereitet sein: Welche 
Schmöker schenken wir, 

in welche stecken wir 
selbst unsere Nase?

Bo  
Katzman

Im Mundartmusical «Heiweh – 
Fernweh» tritt der Basler  

Musiker, 67, gemeinsam mit 
seiner Tochter auf. Gestartet 
sind sie Anfang Dezember  

in der Messe Luzern.

nachgefragt.

Bo Katzman, haben Sie  
einen Rückzugsort?  

Ja, den Wald. Ich kann nirgendwo 
meine Texte für Konzerte, Musicals 

oder Referate so gut lernen wie  
auf Spaziergängen dort. Da kann es 
vorkommen, dass ich laut deklamie-

rend auf die Bäume einrede, was  
sie netter weise geduldig ertragen.

Ihr Guilty Pleasure?
Dunkle Nussschokolade ist mein 

 reuiges Vergnügen. Meine Frau und 
meine Tochter verstecken diese  Ver- 

suchung aus Figurgründen oft vor mir. 
Aber ich finde sie immer. Da habe  

ich eine Nase wie ein Trüffelschwein.

Welchen Sport würden Sie gern  
ausprobieren?

Motocross. Ich fahre zwar Motorrad, 
kann aber nicht reiten. Das wäre das 
perfekte Cross-over: auf einem mo- 
torisierten Mustang über Stock und 

Stein donnern. Als moderner Cowboy.

Ihr modisches Evergreen?
Ein dunkelblaues Gilet.

Heimisch oder exotisch?
Heimische Berge kommen vor dem 

exotischen Sandstrand. Oder tierisch 
ausgedrückt: Kuh kommt vor Kamel.

www.heiwehfernweh.ch


